
Prof. Dr. med. habil. 
Gerd Gräfe  
zum 70. Geburtstag

In diesem Jahr beging Herr Prof. Dr. 
med. habil. Gerd Gräfe, der über 
viele Jahre als Vertreter des Direktors 
der Klinik für Kinderchirurgie, wie 
auch als kommissarischer Vertreter 
des Lehrstuhls Kinderchirurgie fun-
gierte, seinen 70. Geburtstag.

Über viele Jahrzehnte hat sich Prof. 
Dr. Gräfe in der Leipziger Klinik und 
Poliklinik für Kinderchirurgie als 
Facharzt für Chirurgie, Kinderchirur-
gie und als Sportarzt für eine exzel-

lente medizinische Betreuung der 
ihm anvertrauten Kinder eingesetzt. 
Seit 1988 leitete er verantwortungs-
bewusst und visionär die Poliklinik, 
etablierte die ambulante Kinderchi-
rurgie und betreute mit großer kin-
derchirurgischer Expertise Kinder mit 
Hämangiomen und vaskulären Fehl-
bildungen.

Auch sein unermüdlicher Einsatz in 
der operativen Behandlung und Lang-
zeitbetreuung von Patienten mit 
Hydrocephalus und Spina bifida wa -
ren bundesweit akzeptiert.
Innerhalb der Klinik genoss Prof. Dr. 
Gräfe stets großes Vertrauen, weil er 
sich mit Loyalität und Führungskom-
petenz für die kinderchirurgische 
und akademische Weiterbildung sei-
ner Mitarbeiter engagierte.

Auch die Medizinische Fakultät der 
Universität Leipzig schätze Prof. Dr. 
Gräfe über Jahrzehnte für seine he -
rausragende Arbeit. Zahllose Dokto-
randen, Vorträge und Publikationen, 
Lehrbücher und Buchbeiträge, enga-
gierte Mitgliedschaften in unter-
schiedlichen Gremien und seine 

„ganz persönliche” Leitung der  Pro-
motionskommission V sind hier zu 
nennen. Noch heute arbeitet er als 
aktives Mitglied in Promotionskom-
missionen und unterrichtet im Fach 
Chirurgie an der Medizinischen Be -
rufsfachschule der Universität Leip-
zig. 

Die Deutsche Gesellschaft für Kin-
derchirurgie unterstützte Prof. Dr. 
Gräfe durch seine aktiven Mitglied-
schaften in der Prüfungskommission 
der Sächsischen Landesärztekammer, 
der Widerspruchskommission der 
Sächsischen Landesärztekammerund 
der Fachkommission „Gewalt gegen
Kinder/Misshandlung Minderjähriger“ 
der Sächsischen Landesärzekammer 
und als  Mitglied des wissenschaftli-
chen Beirates der AG Spina bifida 
und Hydrozephalus. 

Diese ausgewählten Leistungen skiz-
zieren das großartige Lebenswerk 
von Prof. Gräfe in der deutschen Kin-
derchirurgie.

Ich bedanke mich persönlich bei ihm 
für die vertrauensvolle und gedeih-
liche Zusammenarbeit. 

Wir wünschen Prof. Dr. Gräfe 
Gesundheit und Lebensglück und 
weitere gute Jahre in seinem schö-
nen Haus im Leipziger Norden mit 
seiner charmanten Gattin, der Haus-
ärztin Dr. Margit Gräfe und der über 
alles geliebten Schäferhündin Liz. 
Möge die Kraft reichen, um außerge-
wöhnlichen Hobbys noch lange frö-
nen zu können. 

In diesem Sinne: Ad multos felices 
annos, lieber Gerd.

Prof. Dr. med. Holger Till
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